
DONNERSTAG
Abends: Freinacht für sämtliche
  Restaurants, «Wilde Beizen» 
  und Guggenkeller

FREITAG
 4.00 Uhr Tagwache
 9.30 Uhr Haussammlung
 11.30 Uhr Mittagessen
 13.30 Uhr Kinderumzug
  anschliessend Monsterkonzert
 15.30 Uhr Büchsenwerfen und Besenbeiz
 17.00 Uhr bis ?? «Weisch no...?»-Ball
 18.30 Uhr Hilaristübli für die Mittelstufe
 19.30 Uhr Oberstufen-Veranstaltung
Abends: Freinacht für sämtliche 
  Restaurants, «Wilde Beizen» 
  und Guggenkeller; 
  Buntes Hilaritreiben

SAMSTAG
 14.30 Uhr Grosser Hilariumzug
 17.00 Uhr Böögverbrennen
 20.00 Uhr HILARIFETE im Stumpenboden,
  Motto: «Lucky Luke»
  Die Halle ist ab 20.00 Uhr geöffnet
Abends: Freinacht für sämtliche
  Restaurants, «Wilde Beizen»
  und Guggenkeller
 

SONNTAG
 19.00 Uhr Abdankung in Langwiesen
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Beilage:

Abfallkalender 2012



DONNERSTAG, 12. JANUAR
Am Donnerstag haben sämtliche Restaurants, «Wilde 
 Beizen» und Guggenkeller Freinacht. Die Öffnungszeiten 
der Lokale entnehmen 
Sie bitte der 
 Hilarizeitung und den 
Inseraten im Feuerthaler 
Anzeiger.

FREITAG, 13. JANUAR
4.00 Uhr Tagwache
Besammlung 3.45 Uhr 
in Feuerthalen: beim Coop
in Langwiesen: Haus Helvetia.

LÄRMINSTRUMENTE MITNEHMEN!
FEUERWERK STRIKTE VERBOTEN!

9.30 Uhr Haussammlung
Die Treffpunkte für die verschiedenen Quartiere werden in 
der Schule mitgeteilt! Mitmachen ist Ehrensache!

11.30 Uhr Mittagessen
in der Mehrzweckhalle Stumpenboden, organisiert und 
durchgeführt von der Schule. Für alle schulpflichtigen Kinder 
aus Feuerthalen und Langwiesen ist das Mittagessen gratis. 
Erwachsene bezahlen einen günstigen Preis.

13.30 Uhr Kinderumzug 
Besammlung um 13.15 Uhr. Der Umzug wird beim unteren 
Parkplatz, beim Schulhaus Stumpenboden, aufgestellt.
Route: Erlenstrasse – Kirchweg – Nelkenstrasse – Feldstras-
se – Stadtweg – Grubenstrasse – Rütenenweg – Kirchweg 
– Schulstrasse – Spilbrett.

 LANDOLT AG, Grafi scher Betrieb
Diessenhoferstrasse 20 · 8245 Feuerthalen
 Tel. +41 52 659 69 10 · Fax +41 52 659 36 11 · info@landolt-ag.ch

 WIR 
WÜNSCHEN 
 VIEL SPASS AM HILARI.
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Suchen Sie noch ein
Hilari-Kostüm?
Die Hilarikleiderbörse des Frauenvereins ist
nochmals offen! Es hängen noch viele witzige, grosse
und kleine Kostüme in unserem Fundus.

Kommen Sie am Montag, 9. Ja-
nuar, von 19.00 bis 20.30 Uhr
bei uns im Turnhallenzimmer
des Schulhauses Spilbrett vor-
bei. Für nur 15 Franken und 25
Franken Depot können Sie sich
hilarigemäss einkleiden. Die 25
Franken Depotgebühr (für
Kinder 15 Franken) bekommen
Sie zurück, wenn das Kostüm
fristgerecht und sauber wieder
bei uns eintrifft!

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Frauenverein 
Feuerthalen/Langwiesen 

Hilariverein Feuerthalen

«Weisch no…?»-Ball
Alle Jahre wieder findet am
Hilari-Freitag (dieses Jahr sin-
nigerweise genau am 13. Janu-
ar) der beliebte «Weisch
no…?»-Ball in der Turnhalle
Stumpenboden statt. Dieser
beliebte Anlass wird jedes Jahr
von einer «Untergruppe» des
Hilarivereins Feuerthalen or-
ganisiert. Dieses Jahr sind
zwei ehemalige Vorstandsmit-
glieder zuständig. Jürg Lüchin-
ger und Moreno Panscera
möchten etwas frischen Wind
in diese Veranstaltung bringen
und auch jüngere Hilarifans
bewegen, den Austausch von
Erinnerungen aktiv zu leben.
In der Art einer «Ü-50-Party»
wird Musik aus ehemaligen
Charts der Hitparade aufge-
legt, zu der auch traditionell

getanzt werden kann. Es ste-
hen drei Taxi-Dancer zur Ver-
fügung, sodass niemand sitzen
bleiben muss. 

Kulinarisch kann unter der
Leitung von Jürg Lüchinger
gar nichts schiefgehen, denn
der Spruch «wo Jürg Lüchin-
ger auftaucht, hat der Hunger
keine Chance» wird sich auch
hier wieder beweisen. Zu mo-
deraten Preisen (12 Franken)
werden Schweinsbraten nach
Jägerart, hausgemachte Spätzli
und Gemüse serviert, sowie 
für den kleinen Hunger
Schweinswürstli und Brot an-
geboten. 

Die Halle ist ab 17.00 Uhr ge-
öffnet und der Eintritt ist frei.

Hilariverein Feuerthalen

Hilari-Mittagessen
Alle schulpflichtigen Kinder von Langwiesen und Feuer-
thalen erhalten am  

Freitag, dem 13. Januar 2012

in der Mehrzweckhalle Stumpenboden gratis ein Mittag -
essen.
Natürlich sind auch alle Erwachsenen herzlich willkom-
men. Die Familie Frey und die Schulpflegemitglieder 
bereiten Ihnen ein schmackhaftes und günstiges Hilari-
menü zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Schulpflege

                     
Das Fachgeschäft für Fasnachtsartikel und Kryolan Schminke 

 

Am Flurlingerweg 3, in Feuerthalen 
(im Amsler-Gebäude) 

 

ACHTUNG  
In der Hilariwoche haben wir spezielle Öffnungszeiten: 

Dienstag, 10.01.2012 – von 16.00 bis18.00 Uhr 
Mittwoch, 11.01.2012 – von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag, 12.01.2012 – von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 13.01.2012 – von 14.00 bis 16.00 Uhr 

am Samstag, 14.01.2012 bleibt der Laden geschlossen 
 

oder nach telefonischer Vereinbarung 079 603 87 27 

Hilari: 
Öffnungszeiten im
Gemeindehaus
Wir feiern mit, und deshalb bleiben die Gemeindeverwal-
tung und der Werkhof am Hilarifreitag, 13. Januar 2012,
geschlossen. 

Das Notariat und Grundbuchamt bleibt normal geöffnet.

Im Todesfall 
Wenden Sie sich bitte an Werner Künzle, Friedhofvor -
steher, Handy 079 437 10 29.

8245 Feuerthalen, 6. Januar 2012 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67
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Informationen aus dem Gemeinderat

Gemeinderat auf Abfalltour 
Am 13. Dezember fuhr unser für das Abfallwesen verantwortlicher Gemeinderat Igor Zanon auf dem
Kehrichtwagen der Firma H. & G. Meyer AG mit und verschaffte sich so ein genaues Bild über die
Abfallentsorgung in unserer Gemeinde. 

Auslöser dieser Aktion war die
Feststellung der Finanzverwal-
tung, wonach die Anzahl Ton-
nen des in der Kehrichtbearbei-
tungsanlage (KBA Hard) ent-
sorgten Abfalls ansteigt, wäh-
rend der Verkauf an Abfallmar-
ken stetig abnimmt. Für diese
Entwicklung kommen nur we-
nige Möglichkeiten in Betracht:
Der Abfall wird vermehrt ge-
trennt entsorgt, sodass es weni-
ger «Schwarzabfall» ergibt; der
Abfall wird vermehrt zusam-
mengepresst, wodurch weniger
Säcke benötigt werden, oder
aber, die Abfallsäcke werden
ohne Aufbringen der Abfall-
marken entsorgt. 

Grund genug also, um selber
mal auf den Kehrichtwagen zu
steigen und der Sache auf den
Grund zu gehen. Dabei wurden
sämtliche Abfallsäcke und Be-
triebscontainer auf das Vorhan-

densein von Abfallmarken un-
tersucht. 

Im Anschluss wurde den Ab-
fallsündern 7 Tage Zeit einge-
räumt, um diese Abfallsäcke
für die nächste Tour mit Ab-
fallmarken zu versehen. Bei
den Containern mit Betriebs-
kehrichtmarken wurden nur
die hoffnungslos überfüllten
beanstandet. Dort, wo der De-
ckel aufgrund des aufgetürm-
ten Abfalls bis zu 50 cm offen
stand, wurde nichts unternom-
men. 

Fazit: Es mussten insgesamt
61 Abfallsäcke mit einem Män-
gelkleber zurückgelassen wer-
den. Dies entspricht Minder-
einnahmen aus dem Verkauf
von Abfallmarken von zirka
140 Franken pro Woche, welche
zu Unrecht von jenen Abfal-
lentsorgern kompensiert wer-
den müssen, welche ihren Keh-

richt korrekt mit Abfallmarken
versehen. Unter Berücksichti-
gung der Betriebscontainer
wurde ein jährlicher Fehlbetrag
von zirka 8 000 Franken errech-
net. Dieser Betrag sprengt das
Mass der Toleranz bei Weitem,
weshalb die Firma H. & G.
Meyer AG angewiesen wurde,
die Kontrollen in gleichem Um-
fang vorläufig weiterzuführen.

Trotz der eingangs erwähnten
Frist von 7 Tagen wurde eine
Vielzahl an Abfallsäcken acht-
los liegengelassen. Diese muss-
ten von den Gemeindearbei-
tern in den Werkhof verbracht
werden, wo sie nach Hinweisen
zu den Verursachern unter-
sucht wurden. 

Insgesamt wurden 62 liegen
gelassene Abfallsäcke einge-
sammelt. Gestützt auf Art. 33
der Abfallverordnung der Ge-
meinde Feuerthalen, i.V.m. § 39

Abs. 1 lit. b. des Abfallgesetzes
des Kantons Zürich, könnten
insgesamt 19 Abfallsünder poli-
zeilich angezeigt werden. Diese
werden für das eine Mal ohne
Verzeigung, im Sinne einer Ver-
warnung, durch die Gemeinde-
verwaltung persönlich ange-
schrieben. Dadurch bekommen
sie die Möglichkeit, ihren Ab-
fall zukünftig korrekt zu entsor-
gen, und die Gemeinde kann
auf eine Verzeigung verzichten.

Der Gemeinderat ist sich be-
wusst, dass dies keine populä-
ren Aktionen sind. Trotzdem
sind wir überzeugt, dass regulä-
re Abfallentsorger nicht die
Kosten der Fehlbaren tragen
sollen.

Wir danken für Ihr Verständ-
nis im Interesse der Sache. 

Ihr Gemeindepräsident
Jürg Grau

Gemeinderat Zanon und ein Mitarbeiter der Entsorgungsfirma sind zum Einsatz bereit.

Igor Zanon hat nicht «nur» kontrolliert, sondern auch gleich richtig zugepackt. Fotos: zvg.



Lokales Feuerthaler Anzeiger Nr. 1 / 6. Januar 2012 5

Veloflickkurs mit Erwin Hafner 

Veloflicken ist keine Hexerei – oder doch?
Am 30. November trafen 19 Kinder der Primarschule im Stumpenbodenschulhaus «Mister Velo», 
Erwin Hafner, zu einer äusserst sinnvollen Weiterbildung.

Staunend stehen sie vor dem
Tisch, auf welchem Erwin Haf-
ner die vielen Werkzeuge aus-
gebreitet hat. Erste Fragen
tauchen auf: Brauchts das
wirklich alles zum Veloflicken?
Der Fachmann kann die Kin-
der beruhigen und fängt an, die
wichtigsten Gegenstände zu
erklären. Dann gehts auch
schon los:

Zuerst wird das Vorderrad
demontiert, anschliessend der
Pneu weggenommen, und nun
kann der defekte Schlauch un-
ter fachkundiger Anleitung ge-
flickt werden. Jetzt gehts da-
rum, das Rad wieder richtig zu-
sammenzusetzen und aufs Velo
zu bringen. Natürlich muss
noch eine Probefahrt gemacht
werden, um sicher zu gehen,
dass auch alles fachgerecht aus-

geführt wurde. (Ist es doch
schon mal vorgekommen, dass
ein Kugelschreiber irrtümlich
beim Schlauchflicken in den
Pneu gelangt ist und der Kunde
bald wieder mit einem «Plat-
ten» beim Velomech vorbei
musste.) Nach einer kurzen
Pause, in der sich die Kinder
mit Kuchen und Getränken
stärken konnten, gehts bereits
wieder weiter. In der nächsten
halben Stunde schauen die Jun-
gen und Mädchen gespannt da-
bei zu, wie Herr Hafner das
Hinterrad vom Fahrrad
schraubt und anschliessend
wieder zusammenbaut – ein
wenig kompliziert erscheint ih-
nen dies dann doch noch. Zum
Schluss werden noch einige
weitere Details erklärt und Fra-
gen beantwortet. 

Ein herzliches Dankeschön an
Erwin Hafner und dem Eltern-
rat der Mittelstufe, die es mög-
lich machten, diesen interessan-

ten und lehrreichen Veloflick-
kurs durchzuführen.

Elternrat der Mittelstufe
Ruth Schaible und Sibylle Kilian

Gewusst wie – dann ist es keine Hexerei. Foto: zvg.

Energetische Sanierung – Zur Nachahmung empfohlen

Das Haus «Irene» hat einen Wintermantel
erhalten 
Etwas schäbig und in die Jahre gekommen, war das Wohnhaus nicht gerade eine Augenweide an der
Hauptstrasse.  

�Werner Wocher

Bei näherem Hinsehen ent-
deckte man über dem Haus-
eingang in einer Kartusche
die Anschrift «Irene». Nun,
2011 wurde am und im Haus
fleissig gewerkelt, und gerade
noch rechtzeitig vor dem Win-
ter wurden die Bauarbeiten
abgeschlossen. Eine aussen
am Haus aufgestellte Viess-
mann Luft / Wasser-Wärme-
pumpe sorgt nun für die be-
hagliche Wärme, wobei die
Aussenwärmedämmung und
die neuen Fenster dafür sor-
gen, dass wenig Energie ver-
braucht wird. Auch die rote
Farbgabe gibt der etwas lang-
weiligen Hauptstrasse einen
willkommenen Akzent. Lei-
der wurde der Name «Irene»

unter dem Wintermantel ver-
deckt. Schade, wo doch der
Name Irene ein ganz beson-
derer ist, stammt er doch von
der griechischen Friedensgöt-
tin Eirene ab. Vielleicht be-
sinnt sich der neue Hausbesit-
zer doch noch, den Namen am
Haus anzubringen. Altes Haus in neuem Kleid.

Kartusche mit der Inschrift Irene.
Zartblaue Schrift auf goldgelbem
Hintergrund. Fotos: ww.
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80 Jahre Walter Blatter

Das Wandern ist Herrn
Blatters Lust …
us. Am 17. Januar feiert Walter Blatter an der Kirchstrasse 18 in
Feuerthalen seinen 80. Geburtstag. Bei sehr guter Gesundheit
wird er diesen zusammen mit Ehefrau Martha und seinen Ver-
wandten im Engadin feiern. Wenn er nicht gerade in seinem gros-
sen Garten bei der Arbeit ist, unternimmt Walter Blatter gerne  je-
de Woche eine grössere Wanderung in der freien Natur.

Lieber Herr Blatter, die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers
gratuliert Ihnen zu Ihrem runden Geburtstag und wünscht Ihnen
noch viele erholsame Wanderungen.

90 Jahre Hans Vasicek

Feuerwehr, Ausflüge
und Zweisamkeit
us. Am 8. Januar feiert Hans Va-
sicek an der Forenackerstrasse
6  in Langwiesen seinen 90. Ge-
burtstag.

Wenn man bei Herrn Vasicek
auf Besuch ist oder ihn bei den
regelmässigen Einkäufen im
Coop Rhymarkt trifft, hat man
das Gefühl, dass er nie älter
wird. Seine Gesundheit erlaubt
es ihm noch, die Einkäufe mit dem Auto zu machen, und die regel-
mässigen Treffen mit den zwei ehemaligen «Adlergässler Nach-
barn» im Rhymarkt schätzt und pflegt er. Leider kann er wegen ei-
nes Unfalles nicht mehr so gut Handorgel spielen, was ihn doch
recht bedrückt, aber das Instrument ganz aufgeben möchte er
nicht, begleitete es ihn doch viele Jahre.

Als  langjähriger, ehemaliger Feuerwehrkommandant erzählt er
noch gerne von Einsätzen und von Besuchen bei Feuerwehren im
Ausland, so zum Beispiel in Berlin, Wien oder Budapest.

Seit bald sieben Jahren teilt er die Freizeit mit seiner Lebens-
partnerin Elisabeth,  geniesst gemeinsame Ausflüge, aber auch
die Zweisamkeit. Beide unterstützen sich zudem, wo es nötig
ist. 

Mit seiner Partnerin zusammen möchte er an seinem Geburts-
tag ein feines Essen geniessen und später mit Verwandten auf sei-
nen Runden anstossen. 

Lieber Herr Vasicek, die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers
gratuliert Ihnen zum 90. Geburtstag und wünscht Ihnen, dass all
Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Fr., 13. Jan. 19.30 – 24.00 Hilari-Party (Voranmeldung!)
Fr., 20. Jan. 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 27. Jan. 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 3. Feb. 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 10. Feb. 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 17. Feb. 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Sa., 18. Feb. 20.00 – 23.00 Mitternachtssport

(mit Schwerpunktthema)
Fr., 24. Feb. 20.00 – 23.00 Reggae, Dancehall, 

Reggaeton (evtl. Gast-DJ)
Vom 27. Februar bis 9. März, geschlossen, Sportferien 
Fr., 16. März 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 23. März 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 30. März 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Vom 6. bis 9. April, Osterferien
Fr., 13. April 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Sa., 14. April 20.00 – 23.00 Mitternachtssport

(mit Schwerpunktthema)
Fr., 20. April 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Vom 23. April bis 4. Mai, geschlossen, Frühlingsferien
Spezialprogramm, Breitenstein
Fr., 27. April 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 11. Mai 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Vom 17. bis 18. Mai, geschlossen, Auffahrt 
Fr., 25. Mai 20.00 – 23.00 Filmnacht
Fr., 1. Juni 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 8. Juni 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 15. Juni 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 22. Juni 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 29. Juni 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 6. Juli 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Sa., 7. Juli 20.00 – 23.00 Mitternachtssport (bei 

guter Witterung Grillplausch)
Fr., 13. Juli 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
So., 15. Juli 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Vom 16. Juli bis 17. August, geschlossen, Sommerferien 
Zusätzliche Aktivitäten werden separat ausgeschrieben!
Änderungen im Programm nicht ausgeschlossen!

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?

Das Zentrum «Kohlfirst» in Feuerthalen bietet
Lang- und Kurzzeitaufenthaltern eine fachkom-
petente Pflege und geriatrische Rehabilitation
in wohnlicher und heimeliger Umgebung an.

Zur Ergänzung unseres Pflegeteams suchen
wir per 1. März 2012 oder nach Vereinbarung

2–3 Pflegeassistenzen
Pflegeassistenz oder Pflegehilfe SRK

Pensum von 50 bis 100 Prozent.

Wir erwarten von Ihnen solide Fachkenntnisse in Gerontologie und
Geriatrie, Flexibilität, eine gesunde Belastbarkeit sowie gute Um-
gangsformen und Deutschkenntnisse (Mundart verstehen).

Wir bieten Ihnen eine gute und moderne Organisation, ein engagier-
tes und gut eingespieltes Team, Anstellungsbedingungen nach dem
Personalgesetz des Kantons Zürich sowie Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten nach Bedarf.

Besuchen Sie unsere Internetseite www.kohlfirst.ch für erste Infor-
mationen. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Janutin, Leite-
rin Betreuung & Pflege, Telefon 052 647 11 11. Ihre Bewerbung sen-
den Sie bitte an das Zentrum «Kohlfirst», Frau Janutin, Rütenenweg
6,  Postfach 59, 8245 Feuerthalen.

 Zentrum
Kohlfirst 
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Pfarrwahl 

Wahltermin 11. März 2012 
Mit dem Inkrafttreten des neuen Kirchengesetzes am 1. Januar 2010 hat sich das Wahlverfahren aller
amtierenden Pfarrer und Pfarrerinnen geändert. 

Während bis anhin alle sechs
Jahre der Gemeindepfarrer in
einer stillen Wahl bestätigt wur-
de, gilt es nun, den Pfarrer alle
vier Jahre an der Urne wieder
zu wählen respektive zu bestäti-
gen.

Wir freuen uns, dass sich
Pfarrer Peter Wabel für die
kommende Amtsperiode, wel-

che am 1. Juli 2012 beginnt, wie-
der zur Wahl stellt.

Die Kirchenpflege hat an der
Sitzung vom 23. August ein-
stimmig beschlossen, den
Stimmberechtigten die Wahl
von Pfarrer Peter Wabel für die
kommende Amtsperiode zu be-
antragen, und empfiehlt Ihnen
diese ganz herzlich.

Mit dem neuen Gesetz hat es
auch eine Änderung bezüglich
der Aufgaben der Bezirkskir-
chenpflege gegeben. Neu bear-
beitet die Bezirkskirchenpfle-
ge alle Rekurse in kirchlichen
Angelegenheiten. Als Ausnah-

me gilt die Pfarrwahl. Für Re-
kurse diesbezüglich ist wie bis
anhin der Bezirksrat zustän-
dig.

Reformierte Kirchenpflege Feuerthalen
Hanni Oberhänsli-Frischknecht, Präsidentin

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen

Pfarrwahl 2012
Publikation Wahlanordnung

1. Die Kirchenpflege hat an der Sitzung vom 23. August
2011 beschlossen, den Stimmberechtigten die Bestäti-
gung von 

Pfarrer Peter Wabel

auf der ordentlichen Pfarrstelle zu 100% für die am 
1. Juli 2012 beginnende Amtsdauer 2012 – 2016 zu
 beantragen.

2. Es findet gemäss Art. 253 der Kirchenordnung der
Evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons
Zürich in Verbindung mit §118 des Gesetzes über die
politischen Rechte die Wahl für den in der Ziffer 1
 erwähnten Pfarrer an der Urne statt. Die Urnenwahl
 findet am 11. März 2012 statt.

3. Die Wahl erfolgt unter Vorbehalt einer Änderung der
massgebenden gesetzlichen Bestimmungen während
der Amtsdauer.

4. Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzungen von
Vorschriften über politische Rechte und ihre Ausübun-
gen, binnen fünf Tagen von der Veröffentlichung an ge-
rechnet, schriftlich Rekurs beim Bezirksrat Andelfingen
erhoben werden.
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Be-
gründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist,
soweit möglich, beizulegen oder genau zu bezeichnen.

5. Mitteilung an: Politische Gemeinde Feuerthalen,
 Bezirksrat Andelfingen, Kirchenrat des Kantons Zürich

6. Amtliche Veröffentlichung im Feuerthaler Anzeiger 

8245 Feuerthalen, 6. Januar 2012

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Feuerthalen
Die Präsidentin Die Aktuarin
Hanni Oberhänsli-Frischknecht Violetta Hirt
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Werden Sie Hydrantier (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN

T
E
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Reformierte Kirche Feuerthalen 

Klang-Wort-Stille-
Gesang 
Einstimmung in die neue Woche.

Wir laden Sie ein, sich mit uns
in die neue Woche einzustim-
men. 

Am Sonntagabend, den 8.
Januar, um 17 Uhr in der re-

formierten Kirche in Feuer-
thalen. 

Reformierte Kirchenpflege, 
Feuerthalen 
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Reformierte Kirche 

Komm ins Haus, wir wollen die Wärme teilen 
Einladend duftet der Glühwein. Wärme empfängt die Gäste am 17. Dezember, die in den Kirchenbänken
Platz nehmen. In der Einladung heisst es «Eine Wintergeschichte» von Max Bolliger. Eine Wort-Bild-Musik-
Geschichte. 

Der Blick nach vorne lässt die
Erwartung steigen. Eine grosse
Leinwand ist aufgestellt, Mu-
sikinstrumente – ein grosser
Flügel, eine Oboe und ein Fa-
gott – sind in «Spielposition».
Die Musikerinnen B. Tillmann,
S. Landert und B. Schuler sind
bereit. Mit einem Musikstück
untermalt, werden wir in die
Winterlandschaft entführt, die
gleichzeitig an der Leinwand
erscheint. Die ausdrucksstar-
ken Bilder, von Frau Beatrix
Schären gezeichnet, lassen uns
den Winter förmlich spüren.
Mit ihrer klaren Stimme liest
uns Mona Petri die Geschichte
Stück um Stück vor. 

Die Geschichte erzählt vom
Jungen, der einem Mann die

Schafe hütet und in der Kälte
entsetzlich friert. Doch der
Mann ist nicht bereit, den Jun-
gen in die warme Stube zu neh-
men. «Ich kann die Wärme
nicht teilen. Das Holz ist teuer»,
mit diesen Worten wird der Jun-
ge ausgesperrt. Der Junge sieht
einen grossen Stern am Himmel
und macht sich auf, das Licht zu
suchen. Weil ihm alle Tiere fol-
gen, ist es plötzlich ganz still.
Der Mann sitzt hinter dem war-
men Ofen, und plötzlich nimmt
er die Stille auch wahr. 

Er sucht die Tiere und kommt
in einen grossen Sturm.
Schliesslich findet er alle, die er
gesucht hat, in einer schützen-
den Hütte. In einer Krippe liegt
ein Kind, das ihm erwartungs-

voll entgegenlächelt. Der Mann
ist tief ergriffen und kniet vor
der Krippe nieder. Es kehren
alle zurück und der Mann sagt
zu dem Jungen: «Komm ins
Haus, ich habe Holz genug. Wir
wollen die Wärme teilen.»

Die schönen aussagekräfti-
gen, berührenden Bilder wer-
den untermalt mit Musik von
Scarlatti, Saint-Saëns und ande-
ren klassischen Melodien.

Die Wintergeschichte beein-
druckt uns alle. Die klare Stim-
me der Erzählerin, die präzise
Abstimmung mit der Musik
und der Bildprojektion (sieh
doch, die Bilder bewegen sich!)
– ein perfektes, wunderbares
Zusammenspiel von Wort, Bild
und Musik.

Bei Glühwein und Zopf un-
terhalten sich die Besucher mit
den Künstlern. Es ist etwas von
der Wärme zu spüren – der
Wärme, die man teilen kann.

Langsam werden die Instru-
mente eingepackt, die Lein-
wand abgebaut, die Mikrofone
auseinandergeschraubt. Die
Besucher verabschieden sich.

Eine Geschichte in dieser
Form präsentiert ist einmalig
und beeindruckt nachhaltig.
Wir freuen uns auf die nächste! 

Evang.-ref. Kirchenpflege Feuerthalen
H. Oberhänsli-Frischknecht

www.meinekosmetikerin.ch 

3 6 7

4 5 2 7 1

6 1 5

7

5 1 6 4 3 8 2

8 6 3 5

4 9 6 8

8 6 1

7 2 8 9 3 1

Lösung leicht (je Zeile):
1, 9, 3, 8, 6, 4, 5, 2, 7  |4, 5, 2, 9, 7, 3, 8, 1, 6  |6, 7, 8, 1, 2, 5, 4, 9, 3
2, 3, 4, 5, 8, 7, 1, 6, 9  |5, 1, 6, 4, 3, 9, 7, 8, 2  |9, 8, 7, 2, 1, 6, 3, 4, 5
3, 4, 1, 7, 9, 2, 6, 5, 8  |8, 6, 9, 3, 5, 1, 2, 7, 4  |7, 2, 5, 6, 4, 8, 9, 3, 1

Sudoku

leicht

Anleitung: 
• das Sudoku besteht aus je 9 Reihen, Spalten und 3x3-Feldern

• nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden
• in jeder Reihe, Spalte und 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal  vorkommen

• in jedes Feld darf nur eine Zahl (Lösung) eingetragen werden

9 5 4

5 9 1 6

4

3 7

2 9 4

1 7 8 2 9

6 9 1 4 8

2 9 6

7 8 3 2

Lösung schwer (je Zeile):
9, 6, 1, 5, 8, 7, 2, 3, 4  |2, 5, 3, 9, 4, 1, 6, 7, 8  |7, 8, 4, 3, 2, 6, 1, 5, 9
8, 3, 6, 1, 9, 5, 7, 4, 2  |5, 2, 9, 4, 7, 3, 8, 6, 1  |4, 1, 7, 8, 6, 2, 5, 9, 3
6, 9, 5, 2, 1, 4, 3, 8, 7  |3, 4, 2, 7, 5, 8, 9, 1, 6  |1, 7, 8, 6, 3, 9, 4, 2, 5

schwer
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Reformierte Kirche
SO 8. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst 

mit Pfarrer Heinz Bolli
Bea Regazzoni an der Orgel

17.00 Uhr Einstimmung in die Woche
in der reformierten Kirche

DI 10. Januar 9.45 Uhr Gottesdienst 
im Zentrum Kohlfirst
mit Pfarrerin Sylvia Walter

SO 15. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrerin Regula Reichert
Marc Neufeld an der Orgel

Römisch-katholische Kirche
SO 8. Januar 9.30 Uhr Familiengottesdienst zu Dreikönig 

in Feuerthalen
18.00 Uhr Familiengottesdienst zu Dreikönig 

in Uhwiesen
MI 11. Januar 18.30 Uhr Rosenkranz, anschliessend

19.00 Uhr Eucharistiefeier
SO 15. Januar 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen
MI 18. Januar 18.00 Uhr Rosenkranz, anschliessend

19.00 Uhr Eucharistiefeier

Terminkalender Januar / Februar 2012
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
SA 7. Jan. 9.00 79. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützen Flurlingen-Uhwiesen
SA 7. Jan. 9.30 Hilarischiessen Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
SO 8. Jan. 9.30 Hilarischiessen Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
MO 9. Jan. 20.00 Vereinsübung Samariterverein Feuerwehrgebäude Feuerthalen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
MI 11. Jan. 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
MO 16. Jan. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
MI 18. Jan. 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
MI 18. Jan. 20.30 Die Glorreichen Sieben (A/CH/D/FIN) Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
DO 19. Jan. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
FR 20. Jan. 19.00 Gesamtübung Feuerwehr Ausseramt Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
FR 20. Jan. Erscheinungsdatum Feuerthaler Anzeiger Redaktionskommission FA
SA 21. Jan. 9.00 79. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützen Flurlingen-Uhwiesen
SO 22. Jan. 9.00 79. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützen Flurlingen-Uhwiesen
MI 25. Jan. 13.30 Hilarikleiderbörse Rückgabe Turnhallenzimmer Spilbrett Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
MI 25. Jan. 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
MO 30. Jan. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
MI 1. Feb. 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
MI 1. Feb. 11.30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden
DO 2. Feb. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
FR 3. Feb. Erscheinungsdatum Feuerthaler Anzeiger Redaktionskommission FA

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

Heizen Sie mit

Komplette Lösungen
für komplette Zufriedenheit
seit 1982.

Telefon 052 624 78 78
www.pfeiffer-heizungen.ch

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

Vorsätze umsetzen!

Telefon 052 659 42 74

Alle Briefkästen 
in Feuerthalen 

und Langwiesen
erreichen?

Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch

Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144 • Polizeinotruf 117

• Feuerwehr 118 • Giftnotfall 145

• Bienen- und 052 654 08 60 • SPITEX 052 659 28 02 
Wespennester 052 624 20 04
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Nähatelier + Kostümverleih
Elke Huber Arfaoui 
Hauptstrasse 52       8246 Langwiesen
Tel.  052 659 45 33  Nat. 076 396 90 73
e-mail elke.huber@kanton.sh 

Drunter und DrüberHilari 2012
und noch kein Kostüm?
Dann komm vorbei und lass dich 
inspirieren. 
Günstige Mietpreise. 

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Bodenbeläge
Parkette/ Teppiche/

Laminate

Rotkreuz-Notruf

Informationen: www.srk-zuerich.ch

Meine Mutter will ihre Unabhängigkeit, ich ihre Sicher-
heit. Die Lösung: Der Rotkreuz-Notruf. Im Notfall wird 
schnell geholfen. Ich bin beruhigt – und sie kann weiter-
hin zuhause wohnen. 

«Da sind wir uns einig.»

www.feuerthaleranzeiger.ch

Etwas nachschlagen in 
einem Feuerthaler

Anzeiger des
vergangenen Jahres
oder nachlesen, wie

man selbst 
einen Textbeitrag
verfassen kann?

Kein Problem – 
online unter 

www.feuerthalen.ch

Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN

T
E
L.
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NEU! Monsterkonzert nach dem 
Kinderumzug beim Spilbrett!

Die Kindergärtler verbringen den anschliessenden Spiel-
nachmittag im Zentrum Spilbrett (Räumlichkeiten der 
reformierten Kirchgemeinde Feuerthalen). Dieser dauert bis 
um 15.30 Uhr. Die Kinder müssen abgeholt werden.
Für die Unterstufe findet der Spielnachmittag in der Turnhal-
le Spilbrett statt und dauert bis zirka 15.30 Uhr.
Für die Mittelstufe ist der Moskito-Jugendtreff von 14.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet.
Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, in dieser Zeit 
keine Autos zu parkieren!

15.30 bis 20.00 Uhr Coop Rhymarkt
Büchsenwerfen und Besenbeiz
15.30 Uhr Konzert Hilarimusik
16.30 Uhr Konzert Hilariwiiber
17.30 Uhr Konzert Projekt 06

17.00 Uhr bis ?? «Weisch no...?»-Ball
Der Anlass für alle, die den Hilari-Freitag gemütlich starten 
möchten. Bei Musik, Tanz und Verpflegung wird hier der 
ideale Ort für alle Ü-50-er sein, die sich zu einem zünftigen 
«Weisch no…?»-Hilari treffen.

18.30 bis 21.30 Uhr 
Hilaristübli für die Mittelstufe
Die Stüblis für die Mittelstufe finden im Schulhaus Stumpen-
boden statt und werden im internen Rahmen durchgeführt. 
Es findet keine öffentliche Besichtigung statt. Die Eltern 
sorgen dafür, dass die Kinder begleitet nach Hause gehen.

19.30 Uhr Oberstufen-Veranstaltung
Der Oberstufenhilari ist nur für ANGEMELDETE Oberstufen-
schülerinnen und Oberstufenschüler von Feuerthalen und 
Langwiesen! Bis zirka 24.00 Uhr im Moskito-Jugendtreff.

Abends in Feuerthalen
Die Restaurants und Bars (genaue Öffnungszeiten entneh-
men Sie bitte den Inseraten in der Hilarizeitung oder im 
Feuerthaler Anzeiger) freuen sich auf Ihren Besuch!

Abends in Langwiesen ab 18.00 Uhr
Das bunte Hilaritreiben kann man in Langwiesen erleben: 
Beim Hilariverein Langwiesen, beim Knabenverein und in der 
Chuehfüdle-Alp bei Rico in der Scheune geht der Hilari ab. 
Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Inseraten.

SAMSTAG, 14. JANUAR
14.30 Uhr Grosser Hilariumzug
Besammlung um 13.30 Uhr wieder vis-à-vis Garage
Panscera! (Bar ab 13.00 Uhr geöffnet!) 
Umzugsroute: Hauptstrasse – Vogelsangstrasse – Foren-
acker – Kirchweg – Rütenenweg – Flurlingerweg – Stadtweg 
– Feldstrasse – Rütenenweg – Kirchweg – Erlenstrasse.
Anschliessend für alle UMZUGSTEILNEHMER Gratisver-
pflegung in der Turnhalle Stumpenboden. Wir bitten die 
Anwohner der Umzugsroute, in dieser Zeit keine Autos zu 
parkieren!

17.00 Uhr Böögverbrennen
Standort: Unterer Parkplatz Schulhaus Stumpenboden.
Der Schülerhilari endet OFFIZIELL mit dem Böögverbren-
nen!

20.00 Uhr HILARIFETE im Stumpenboden!
Motto «LUCKY LUKE»
Wir vom Hilariverein Feuerthalen freuen uns, Sie in der 
Turnhalle Stumpenboden zu bewirten. Wir bieten verschie-
dene Bars, Festwirtschaft, DJs und diverse Darbietungen 
der Guggen.

DIE HALLE IST AB 20.00 UHR GEÖFFNET!

Die Billette können nur an der Abendkasse gekauft werden. 
Wir haben eine beschränkte Platzzahl! Mitglieder können 
gegen Vorweisen des Mitgliederausweises die Billette 
GRATIS beziehen, Nichtmitglieder bezahlen nur CHF 10.–.

Zutritt ab 18 Jahren! Nur kostümiert und geschminkt!

Samstagabend in Feuerthalen & Langwiesen
Die Restaurants und Bars (genaue Öffnungszeiten entneh-
men Sie bitte den Inseraten in der Hilarizeitung oder im 
Feuerthaler Anzeiger) freuen sich auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Viel Vergnügen am Hilari 
wünscht Ihnen  
die Filiale Feuerthalen.



SONNTAG, 15. JANUAR
19.00 Uhr Abdankung in Langwiesen
Die Abdankung findet in der Rheingasse Langwiesen statt. 
Anschliessend in den Lokalen Weinen bis zum Abwinken!

Achtung: Während der Abdankung um 19.00 Uhr sind alle 
Lokale vorübergehend geschlossen!

Vom Donnerstag 20.00 Uhr bis Sonntag 5.00 Uhr verkehrt 
der beliebte Shuttle-Bus! Die 3-Tages-Billette zu 6 Franken 
können in den verschiedenen Lokalen und bei den Vor-
standsmitgliedern bezogen werden.

 
 
 
 

 
 

 
 

Am Hilari-Freitag ab 17.00 Uhr in der Turnhalle Stumpenboden 
 

 
Der Anlass ist für ALLE, die den Hilari-Freitag gemütlich starten möchten!  

Tanz mit DJ Eros, Verpflegung aus Emma�s Erlebnisgastronomie,  
Barbetrieb sowie 

die Auftritte von Hilarimusiken gehören dazu! 
Hier trifft man sich zu einem zünftigen  

«Weisch no...?»-Hilari! 
 

HÜSCH HILARI 
 

Auf viele Ü-50-er freuen sich Jürg und Moreno! 

s’ Schwarzbrünneli
feiert mit Ihnen Hilari 2012!
Wir haben für Sie durchgehend geöffnet.

Unser Hilari-Angebot:
Suppe, Salate, Schnipo, Älpler-Makronen, Pouletgeschnetzeltes 

Currysauce Reis, Bratwurst Zwiebelsauce Pommes Frites

Für gute Stimmung sorgen die

Romanos
Schlager / Oldies / Volksmusik

Freitag, 13. Januar ab 16.00 Uhr
Samstag, 14. Januar ab 18.00 Uhr

Das Team freut sich auf Ihren Besuch.

Eröffnungsapéro: 7. Januar, ab 19.00 Uhr

Anschliessend in den Lok

Dekoriert** Schnitzel-Pommes**

Hüsch Hilari 2012
Ab em Dunschtig, 12. Januar 18.00 Uhr

fiiret mir gern mit eu, di drei längschte Täg 

im

Gasthaus zum Engel
Adlergasse 10, Feuerthalen, Familie Gisler, 

052 659 39 04 

Mehlsuppe*****Kaffee & Dessert*****Treffpunkt


